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Schon · ... enige Monnte nach ~eginn des Krie.seö gegen die sO~J~t­
unlon wurde.oftetlolchtlictr; (ia:ss. al.~rtriebenen,:,.Hof:fn.W1~ . 
geil der verantwortlichen ~teise in Deutschland ;a'ttt,_~::~~neri'~~sQ~el-
len Zu$ammenbruc~ des bol ,wistischen Systems',v~~früht.::W~ren 
und schwer enttäuscht we würden. Z'/Jar wurde 'noch imm~r'~de[ 
'Netterla: und andere~ . U~stän~en di!A: Scli~ld ge···· 
aber· obe ve'J . h~ . 

..A' " . 

. ~. -. 

;4.asArilt ,VI,' " '. 
und grosse llittel~den 

Ver .' Ei..'1 riesit;e's .t von ausgesuch.t~n··8.ntlbol . 
wistischen Freiwilligen aqs deil Gefangenerilagern~Q~lte mit,'" 
Flu.gzeuße.ri. z.~Einsat~. :~<?~.ep:·., ..e~~~e; :W1d~.rst~<'-~.~9~)?~e.n ~~.~';+':, 

. i~~;~~ä::iif;i~~~li;:iieiii~~~]ipi~~~~~~· 
spräche war:e~;',j.~dochverb().ten t. antibolsche;,lJi9~i 'Prava"",CI>lo:I.v.o. 

nd Parolen alle ' lte~' d1.e~asi8 der Zu .. ' i 
"r scheu:~"" ':F willigen sc .... _ ....... _-

.' . ':"{!;ls.~b,en, das 
'oheFreiwill 
'e1/' . 

. ::'(, " 
.,~: " , . 

"". · ... ·: .. ·-.1 .~. )·i~l"\.:..... ... ~ ..:_ .... _ ... ,_~'~.:;~~'-."'-......... -"",_,..,;. 
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Eine tSr-osszügmi~ ___ Pol i tik ge.;enuber allen Völkern des sowje4. 
tischen TerritoriL~s, Anerkennung und Einsetzun5 nationaler 
I'ü;..;ierungen, ~ildu.:lg natio:laler Armeen, eine sofortige ~EH~-: 
ser'8tellun~ der Krie6sgefpi1genen, ~instellung der Untermen; 
schenpropsßanda usw. hätten wahrscheinlich die Grundlagen:'1?~~' 
ab~eb~n können, auf denen die innere Zersetung des sowjeJil;';, 
schen Sta_ates von Erfolg ge.vesijn wäre. Eine gewis3e ~e~,~~~.;>· 
schaft war sowohl unter den Gef"'angenen und der Armee, w~e . ,", 
au:!tl unter ,der ~evölkerung vorhanden. Auch die sonstigen ;UJtt.~ 
stände er;:1chienen trotz der. verlorenen Winterschlacht vor"}~' 
Moskau ßunstig, Auftreten des Generals 'iHassow z. B. Die' 
aber im.Gegenteilversteifonde ostpolit~sche Linio nahm 
Unternehmen.;al)e :Möglichlqü ten, gro~ser, ·Einsätze. Da Ide 
giach, nur, der;AntibolschewisIDua als Moment 4AY"~l! 
den'Deutsehen:frnd 'den'rU!iSChen -V ~~~~'i0 
·'starid'.'-1>efan(r;',~ic~-·~as U erneruae,n" ' , 
'rigan,-Lage ,:wid b~a.uchte - fist ein" J 
spez!e~~ :~~U~', dEjm:,~xtU!3S~8cl~n ,Sektofr 

, li t1scher,,>Vet'sp~cbut;lgeIi ur ....... .o.&""~ 
Auf' . dem -:kaukas:t'sohen uncl' urke st 
häl tn-iss'Ef:i gu'l'lstiget'-, ",deprloch . waren ' 
zielle' Pol:i.ti;k die grösst~en Scwierigk:ei 

. ' . -.".':- '" :':', .. "'':'" :~., ' 

Der Pe:rsotiäl bedarf· desUtite'rnehmens ,"zunächst '150 '; . 
Unter:(ührer und Mannschaften wurde auf höhe;:,en,:-~ef 
Ab;l;abe' e'inzelner:Männer von' zablreichen,::'und~'den~':," . 
sten Dienststellen 'der Sicherhei tspoli'zeiurid des 
dienstes, sowie des Reichssicterheitshaupi;amtes r,,-' _,"".""" 

',1. 

runter etwa 25 Führer des "Leitenden Dienstes". 
de Dienst" war eine Ausbi.1dun~,sgruppe der Slp<> . 
Kriminalkommissaren, die"'durch Schnellkurs6,'~d 
Universitä~~obwohl sie 4ie höhere Reifenicnt 'b 

" 

',' I:. \. 

zw~i oder drei Jahren zu Feferendaren und As~es 
wurden,' Ur.!. dann als Regi~rung3räte in die'höhe:re 
bab:o. einrücken zu können.' Eine Massnahme, um dem e 
Mangel' an Juristennachwuchs für die höhere Polizeila. 
zuhelfen. Es waren in ers,tor Linie junge, nach Anale 
Vorge~etzten verdiente Folizisten, denen eine gewiss . 
ßerl7J nicht abzusprechen Vi,ar. Sie galten als erste G turi::"', 
waren aber für das Unternehmen völlig' un~ee ignet. da",:sie i IIl , 
Verkehr und der Zus&mmena:rbeit mit Angehörigen der Völker~es 
Ostens keine Erfahrung hatten, zumeist nur wenig polltisch~ß 
Vt;;!';3th.ndnis aufbrachten üFd au<;-h nicht ausgebildet wurde~:~7:.AuC' 
das i.4bri;e Personal wa~' iE! 6anz'en llngeeifglet t dn die. Auswilhl 

> rei-n scheItl3.tisch erfolgt ,".ar und die Betref~enden zum 'rel~,~:.'mi l: 
völlig falschen VOI'stellun;;en· an die schwierigen AUf'.,:abe.Ji..:pcF­
angingen. N.ur Neni ~;e ver:standen', si cl;, ein7.uarbe i ten uq~:.' eln 
verständnisvolles und freundschaftliches Verhäl tois z"'/ den· 

"~ Freiwilligep,' als erste Voraussetzung der Arbeit herzii telJ;en. 
.;:" Wenn nicht'.'P~n .XeJ.J:~YOl1 1bei'gnetep:,:";F~~hleuten ~Cl9~}f;~t;n, 

, ""~ 1,'_': zu .ßeßiIm. viel:rabli'~'\;\ür a1)3 ,·;Do.lmet~Äc.ger '~,vor 'alRe'!8.~ .ief:~lus->3 ~<~~~'~~enstelien!~:lr~r:t'61l:t~ge);iI" ~ni·w..?e"lWftätt:'--d~tf:Afr.~,.,P\~: "~.~~. 
'~:!';;:::' .l·person-ell an' Grü4"<te'a~seh' ern~'i.itusätin.'" Eiii' :s~iffi(~' r';i. ,ri "i"V.l -

',;. :'::t~f~;' ~~'c'hsel "b,e'So.nders' tn'd,en;~ Uh):',enäen"~tell~il' :'~a~/~~i:<i"~h}~', '"P-
"~': ':' ,,,- ~'~ ,>:" -,' , '/ -<; '~' . '" ,',': '.," . . .:>?t~~,) " 

.. , '. " . . ..... ~,Ji~:·\"-t"J,' .. ',. ~·,f~·:~,',.> .:~, ".;, · .... t _.. ~ ~ {(;t"\. 

",--.:_~~"r"/ ~.' ." , .. .,." -!.~.,", .'_ ' ... .' _. . ...... __ .. "'~> ... .. :1 ~~ " _. 
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tc~ roroschilo,.sk und 1:.:1 :,'e1ehst!,;ebiet auf LaGer in der Nähe 
vO_11~erlin, in Oberschlesien und in Thürin;J.en. }3is zum Herbs, 
1 )4-2 wrlren in SiJmtl ie :-1i~:1 LA. ,",;ern des Un t,]l'ne~ns et'lVa 2000 
I:I'0Lvilli;SC! l.usalIi:;:en.sefasst. Die Scrbun6 hatte sich trot~ dc: 
t' 1. ns(; :"~enden -:'02.1 -::,i sc hea' ;-~chwieri5kei ten als verbäl tni smä..8si: 
einfach herD.us~estellt. AbGesehen von der zweifellos bei'e'i- ~ 
neli: gro.'-ösen 'l'c i I der Gefe.n,~unen vorhandenen anti bol schew1~ti­
sehen Einstellung wur,_~e im allser:J.eincr. eine Besserstellu.rl;S . 
l'r-elldi b bebrusst. };;ehr als fLl' das Unterneru'.len nötig meldete~1_ 
sich Gefan~ene u~d ersehnten die ~öglichkeit, aus dem Dase1n 
des üefani:;,;er:;,en erlöst zu ;,verden. -'Vahrend des Aufenthaltes in 
de:-l l":igcrn des Untel'nehIilens erhielten die l<'reiwilligen , _a'-1cJ~ 
Ak~i vi sten :;e!lur..nt, fVerLl'fachtsverpflegung,' ansti:i nJ i ge ~ekl, 
dlL'16 LL'1Q Sold. Sie konnt~:1 sich frei bev:egen und galten ," tl 

"Hilfs',villige 'der deutschen Wehrmacht". Nach verschieden 
g~Iü Au~'enth~lt inde:~ S~J:lellugeFn, ~~s,sen :r,ärigc' von .' 

·llchen Unistanden abhang~g; W8I;'; wurds·.in :Verbindung rot 
rd,sehen Of:fizierenoder fnstrukteuren entschieden ··\v --;;.J:~:'·~;k~~iV" 
de r.., '~nI+.eren Eerei tschaft,; di~,Eignung besitzt, .1m_ 
roi ~ einer Gruppe oder a~lein.,~bz,u~p~~ngen. :~mq 
trei t,eh. Die ausge'l,ähl tG;~ Yreiwil~igen'·wu:t;(le'ri. 
~usbildungs~ager zugefü~t, ~d 40rt f~r gen Ei 
a~sgerüetet', und roi t AuftFägenvereehen. Alle O,""UY"'-94-' 

der' bedeutend kl einere T$il,.- w~rde ent\'.'8<ler ,WeU4~(;lI'~"".Y..!i?g:~~u 
ten zur l:!.flfeleistung als Ii~lfS\',illiger zurYe:_: :.7:::e,:~~18i!~~ 
odor im ßUßscrsten Fall .~e~.Ce~angenenlager· _ 
Ausbildungs-laber bestand militärische Orlinung un 
Instrukteuren uud Unterführern aus den Reihen'der 
~6n. Die Dienstvorschriften richtet~n sich na~h 
der Freiv>illigen U:·1.d liessen genügend Raumfü~ -(J .... ~.,,~~ 
ten der AusbildlL.'lß, des ,Lehl'dtoffes und c~r"kUufti 
Hier herrschte auch eine:persönliche AtmosJ:hiire'Uhd 
ter der ein:~elneJl Volkst;ruppen sollten Gelesenh,ei t e , 
einen ",nilli t tel baren EinflUGS auf die poli tischfL ,und·. ,qr 
liehe Ausrichtung der FreL--;ill it;en zu nehrnen~.: Das es inde~ 
fnn:is grosser Anstrengun:~en bedurfte, um (:iesen Plan in die 
,;;ir.~~lichkeit U::ll.Usetz.e:J.,. ist bei der oben beschriebenen :Zusar 
cunse ~,zun6 des deutschen Stammpersonuls verständli::h • 

. . 
Die eiL'ßntllchc I~rbeit enl,i,,·'ickelte sich in den verschleden_.l 
Ge~ieten durchaus eiGengesetzlich und WDJ: sehr stark von den 
c3esonderhei tc:n. der n~tioo.alen Stellun".,; ,;er ein;;elnen Völker' 
de ( ~jowje~.:union Rbh<.i!1~ig. Oöwohl der Plan von Masseneins.ätze· 
la~.()sc aufse~seben ~itlr, stellte. sich heraus, dass die ~erelt·­
schnft zur;]. Einsatz im Hi.p.tf~rl~nd mit Vers'f~reehu.a6en,· gutar 
.j.ehöihllu115 und "wel tf.t:lschuulich~n" Sehulun.:::,s:3tunden allein 
nict;t erreie .... ~ ':;erde!: konnte. Elie Freiwilligen wollten geno.u 
wissen, i'l~r W;.J.:~ sie; ihr .Leben e.ins~;t;zen sollten. Vor allem 
clie russische: Frehvilligen in den La60rn d~s M.i ttelabschnl t ~ 
UD; in Hcichs~ebiet f'ord~ rten ein~cutige poli tisch~ Erkliiru~l­
;en über die. Selbststimdisi<eitdes ganzen HU8SI.~ds, eine,el 
ne Armee,; ,eigene, ~Uniform~n u.q<! bQsop~ers Han~l~ßsfr~.i:.l?-~l t i' 
d,:n be~et~.t~n ,_'tebieten ~.qr ·~i~1.,ch.tung elner~pa~!pnlll,~ . .p.~.I~,1n­
heLei~c,hen"Verwaltung. 1Fo.t~,,~au~scr8t 8chwie~igEtr ALlseJn~p.de, 
setzun~9n mit den versch;iede.rt~ten Ämtern, die,.'durch·dic."Ru65-

. _. .I . -' •• 
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landCiotoiluw; ~u fuhren waren, riurde eine Auflockerung der 
l~oli tik ou~r bes--:~iillk~e r,i..lsichn:-w .. ..;ü:1 nicht erreicht. SChliess-
1 :c:J ':Iu:-de ohne G:,,'ner.JTIicJuhs tur n,'n russischen Sektor ein 
"Kc..npfbur.d für l:ie russisth~n i~Rtionalistenn gegründet und' 
versucht, auf :.::.ieser 3asL.) die Einsatzarbeit in Gang zu brin­
Gen. Eiu2elne ober erfolglose Einsätze kamen jetzt ~ustande. 
Di" .. ci tere 1~ntwicklun5 J.~s Ka!l:pfbundes zeie;t jedoch, in wel­
C!12r aussichtslosen Si tuation sich das Unternehmen befand. ,Die 
~e~entlichen Teile des K~lpfbundes wurden, u~ die Freiwilligen 
nic;·t untcitie; in üen. L.af~ei'n 'herUPlsitzen zu 1assen, irll Einver­
llChEen n:i t deE :,USSiSCf_üd Offizieren ir;! K8:r,pf 'gep;en Parttisa;';' 
ne:l wli versprenGte Teile dt;:r Roten Armee i:;1 Osten ein.~~esetzt. 
,~ach 'Leh.['ere ),io:w.te wi:1hrchdem tapferen Kampf ging _die lünhei t 
Gis aui','Neni~;e-.Splitter zu den Partisanen über, nachdem dfe:~'. 
deutsch, e~esatzun~ ße, s 3~im~ortes niede, rgemacht, V/~r. Die", ',R,.~-stc 
des KcJnpfbu-'1.des ;losten slfhauf·, Wld wurden einerneuen:rusill:-
sc hell' Einhe i t unterstell 't'~"~ ':.~' '.:':';;;,C?< 

'~ .~' .' ,- "·'tl"" . 
~ed~utend b~nstig~r laße~ die Verhältnisse ,'iID' :sü~bsc~i:'i~~ri'~r. 
Osifront. Hier b~fanaen i~ch "~V',91:'ne~lich ,Kauka~lerjih(r\_: '~!t;;f 
:Jtaner ih de!.~ Lagern des'lJnt0rnehnlen8.f,~_war"wu_rden d~~)1l-11J:~­
Bchen Fordm'unGen genau'-,S'p :~ernergisch',angomeldet und)v~.,', .::.,~en, 
aber die Gesauteinstellurig ·warpositiver.Die Hoffnugeri'::JieJf~~:' 
kacikasicshen und turkestarlischen Völker auf' dell Sieg':der~~Njrilu: 
i(1 der de1:-ltsc!wn Politik 'waren :'noch nicht re:Jtlos"zefstö.'~~ _ au~ 
se~ 'ef.l-wa~ di e ei;3el!e Hü~J~a:t '~oisher nicht, beGetzt'uild0~~f~~~.sc­
zelgte:1 slch i:;;me!'hln gerlnge Anzeichen elner kOrJmenden".8~b.st= 
s :ändi ;"';kei t du~ch J.ie Tliti t;kei t der Komitees. Davonabgetie1ilin 
hat-cGn sich die:.3c Völker in ihrer grossen ItGl1rheit,<eq~~~;h~,9,~~e 
si~i:. unter al1e:1 UILständ~n ven der Yorherrschaft'Mcö8lf~\l~t~~~ibl:> 
freien, hatten ßle doch ~in r,:oskau nicht nur den ~Ol$che.J1Wfiii;! l 
sondern aucl-} de:1 russischell Imperialismus zu fürchteri..l~(:d~~; ,1, 

I born auf der Kl'irn u!ld im Nordkau.kasus wur,,:e ,J.nt'enslv' 6~at'bßlte­
(} \ v~r~. ~~e Einsä~ze durchzuführen. So k0U?-ten i~J8.hI'e 1942 al1~ir1 
:Jj l::' .. ~u.dabscblll tt 30 Gl'uppen von et'Na 9:) Mann: nach dem KaukasU8 

UD ~ et'ND. 10 G :,uppen i c Sth.rke von 30 Y.ann in 'Iluritestan, jede 
'rr.i t FunkgerJ.t a:.ls,.;erüs let', llbgesetzt werJ,:;n. Eine Aufnahme des 
Fu.'1.kverke~rs KO:1ule jedoch nicht erfolr;en, da, wie sich spätel 
her'_:us:stellte, (leI' technischen Lt;itung, die de::n Unternehmen 
nich,~ un::ti'tte1bu' ll:ltcrstand, ein Fehler unterlDufen war. Die 
'1 r-,)c ke[l-~clt -r.~rie['. ha tr en sieh dul. ... ch zu lange Larßrun;~ entlad'. TI 

uni wsr02n Ver';3€ Len tlic h vo~' den Einsät zen nicr.t noch e ir.8lal ü­
terr:r~,S't ~';orden. 

( 

'-'('i '-"'r D'\'" ,', (';il",,',":r (liese' r J"iY'l6;~tzp h,.,tt-e ojch o-e'7ei!::t dass -" \,..4, \..,.00 \.-L ..... ~, •. ..I.. I.A. I ... !.. 'vA. t ... :.,.) _ & • • _ _ ....... ~ .. ~ .. -G J t,.-,>. ~ o.;.J J' 
Ilt: '::.en de:1 1'01 i tisc ):ei"l ~md S{)8, ter morali sc hen Sc hwierigkei ten 
l~i~ tec~lnisc:hen }:roblerr,8 ,'ins Ungemessene 'vachsen können. Mora' 
GC:';<; Gct.wierig~cei ten ert<;ate.~ sehr 6ft durch die' zu lange ';'Iarte 
zei t in den' Lagern, seI bat nachdem die einzelnen Gru;)pen zum 

,Einsatz bereit waren und ~f).ch dietechnischen,VorbereitWlgen 
1 ~latten abgeschlossen werd~n,köq.Ilen. Mangel an geoigne .. ~?~ FluE;­

;. L.cllgen"Fehlen einzelner' ~llswe18pa'piere oder Uni!ormstücke ... 

-~~e!r:;'~;!!~~~Ii _ :U::~na~~~~:~Ju~~t~~~fd~eF~:~~;~;;t:i~~~~: 
. .,~, '\ . 

. . " ...... 
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~,::.,! k,cie:.:;sbcc in.;te S,-~hv;iql L;l\ei len io Transport, der Ausrustu' 
U l :<1 Vi'rs:r:~ü.n;, all(~G ~Gktoren, die sic:; hlanchffial iibermächtig 
\1.t:';" DurcrlfU}l1"l<n~ vor: Elnsc.-::c:c!l cnt~;eG~mGtollten. Unds;:;lbst 
:,e;1l1, all? _ Froble?e ~~döst ~iare::, :-\:oilaten tochnis~:;e D(~~ekteM 
(kr:. .ta~Crjlnen, GIO !wottel'l.age odor andere fILJutande elnen Star-: 
ur.r öc';lic~ oder ,:88 (JLlkeilrer.. ,:0:- r.~asc.hine notwendig machen. i.-

j . 

Mit ~et;inn des Jöhres 19LJl3 tra'ten weitere ernstliche ;3chw:'eriG­
kei tG:1 in Ersci,einu'lg. Die du:cJ: die ~'aederlage bei '3to.lingrac: 
Ll ;'~e:ie::~unG ger2tene Front nnherte sich stark drm Ausbilp,unßs­
l~ll,erl1, sodas.:.; LückverL~tiunsen vorgenoIJlGon \'fernen Dunsten. Da 
cL.t~ Frunt nicht mehr zur )';u,he kam und die rdckläui'it~eil .:.~ewe: 
::;un,.5un ,~n:.mer v;ei t~res Au~as? a~ahmen, wurde einc~ ordnugs.ge­
QUSGe lünsatzauGb~ldunG l.p ruckwart~~R Oi>~u:ation8geb~et, ~A:' 
Fr~g~ , gestel~ t. Ausse.rderk~ wirkte di~S~.~ÜS'S.~. rordent~ ic<n:~.~~~~, 
telllogRuf dl.eMoral der" reiwilligen;;die '~ruhig wurq~niRf,~ 
d~r nac11BJ?-d6:-en Eins<,?-tz., ~s im Hinterlandß~än3ten. ,AUJ;~iif:l :i 
(heser Erel.ßnls:-;e sehlen!.EHne ßrUIldlege~deorganisat0f'.~§,9~" 
Um?~A;?-unß d~~ Unternehme~s n.i~~t ~~~~u..\UIlgeh€!n;. !3~i~l,Ä~~qh­
zel üf.ß~ ~'l~r dxe Frage der~r?eltsmethoae,einerJ:>ruturlg,~~'~~t~r. 
ziehen; <;lOnn ~i<: vorwiegeTid:,pol1. ti~cbe', 'Ausrichtting,.c:e~~~4iJi~J~ 
hat-ve ::nch zumlndest auf tßerl l'ussisch6n Soktor a,laU!).dur,~J~~uhr·, 
bar erwiesen. 'Diese .. Erwäß\L1ßcn '~E.lben den"Anl~a~,i di. e'.~.~.g.·. ~~~e 
Ausbildung und AU3rustun~.von ElsatzgruPl)en 1n da8Re1cl::(~~-, 
biet zurüclc;~uverlegen und die nöt'i~en l\tisscnstell~n' are «(~r~;, 
P ront und im rÜcJc:.jä.::'tL~en Ge btetzu beae31ichen KotnmandO':;~lt~:~ 
ura~;uGcßtaltßm. 1rJ Heie!, {mf~8tand in OiJerschlesiAll ein1'aimn.'~)l­
la3,er (.:3a.ndberge bei Ol)peln), in dessen UukrE;is völldsqhe,?~­
und Bndausbi ~du:tgG0chulen t:~eGchaffon' Vlurden. Im: Südul:?s~l)riJ~~t. 
der 03tfront en~stol}d ü1',)'ereich der Hoeresßr~ipPfv~~d;ßf;~'1:~:' 
llauptkommando .sud illl t Außsens.tellen bei den e1,nzol~b. ,~~,e~.; 
1!:1 No~'den 'Nurde im 13ereich <lel'Heeresr;ruppe Nord "daS}Ja.up~~~:k 
KOf.üIi1a:1do .Nord geschaffen~: Der Mi i:;telabschlli tt wurde n:i$t·J>y.;.;... 
setzt, da die tL'1klart~ Lage im Hinterland durch die Fartisan'~;,,­
~;efahr ungeeignet für das Unternehmen erschien. 

Di e KOillI~andoG 1:.a t ten die Aufgabe, Gefang(menbefrabunt; durchzu­
f0hren, Freiwilli36 ~u werben, Naheinsätzo zu starten und bp4 
de::- '';81 tel'lei tung fertiGer Einsatz:!)ruppen zu den Absprunghä· 
, .. 'c!l1 Hilf~}stellun; ~u Geben. Die KOr:lI!w.ndos !'/Urden mit der .~eit 
uhnl iCl~ (:C~l Abwchrstelle:1',der :\ehrmac;"t ausgebout, sodass 
ZLlrf Schluss bei j2der Armee und Division V'::I'treter dC3 U Z 
ar":)ei '~et:en. Diese,:; Sys tem. hat 3im ausserord:-mtlich bewährt, 
da durch die 5.['033e Zahl der ~leldestellen un(l durch intensi''f,''e 
;~in:~elCl.r'8(;it GUl:es :!~p.ld(~maSerial erfasst ,',or".en iwnnte. nie 
6rtlicJl.e,-;, KO::i.r:oadostellen- der'\'lehrmaeht be:jh~nten sich nach 
~Ll!Zer Zelt ~orn das App~rate8 und gaben von sich Auftr~ge 
~~ur Au1'i:}o.ru.u2; feindlicher )1:i11 tC1rischer Schwerpun1{te, die. 
in den ncis'-eh Fi:tllen zuf;1'~dcnstellend erledigt wurden. Eine 

,en;:,;e ZusamlJwnarbcit bestan,{ 'mit den. mi11tiirischen Ab'l/ehrstel-
. 1e11. Die Ko;r,;nandos befassten si eh kurze Zeit-auch roi t der' J.,uf­

/" ste.llUIlt5 und de,n Eiriaa ~ ZJlOl1. Kampf'einhol tan alls Kon t.ing~nt;en 
'~von Freiwilligen;" die niO!l":; unbedingt für den Einsatz1nl:,~in-
". terland taußlich erschmefi. Dlest!r re,in militärische Einstitz 
, " 
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,',un~e jedoch VJ2 (~er ~(;rli~er Zentral'~ unterb;jr{cien, da. die' . 
\f erSOl'gll!lg der X'::"';u"Jfein}:ej ::;en irn.:ner Sch .. Jieri ~r wurde'~una-~ 
de::' rJ.ili thrische r,'ert cur, verhäl tnismääsir; ,leinen Etnhei .. 1.· ' 
1:t< zweifelt~aft '.';3l'. Die V::rban,ic ','/urden ~er.J :~Gnerali "der'\'rei-

. 11' ," ~ V' ,\ t llt '1 • d' ',,, 1 1genveroa;"\le ~u::: 81'1 U';U:1C; c:;es e • l, ~Il'l cens wur en zu ' 
dieser Zeit auch die fUr de~ Einsatz vorgesehenen Freiwilligen 
in den Lncern U:1 d Schulen dem General der Frehvilligenverbänd.: 
u:: ters teIlt da:r.i teine elnhei tliche ~ekleidunF" Ses'oldung un: 
Versol'E;unb~~ichert ,','ar. Eti.'G Vnte::"II:f'Jnen saIten sie als abkom­
wf.nc~iel't • 

1c. de'~ lat;ern und Sc~.ulen! des J.:eichsgebietes wurc;e;n jetzt lau­
f~cd Einsä~ze in das tief~ Hinterland vorbereitet. Di~ Fr~i~ 
't,r~11i6en glnGon durch das; ~~mmellager, . kamen von, dort in 'eili, 
yolkisches Lage! und nach '~Hgnunß in dl.e Endausblldungsscq.u1~. 
Hi~r' wur9.,~ri:~ d~e:G~l!Ppen z' sammengestellt; ;~tlIldent~ede,r~,ut;_(l~J!. 'i 
Lußtweg oC1e~r ,gur:ch, dieF., nt. zu 1hrenBi~satzort;~n ye~b:t'a:clr~~) 
Sämtlicho' kaUkasischen E~. sät,ze, roehreI:'6 ;'J~ipsatzg'~uppen:,;'-'~'i!#.rr,; 

AI)) das Uralgebl~tt' 'Iurkest~ ~un:dandererll,s,s1scheri 'GC#qi~1!'e;>~Ji!~;-" 
h.1,er vor~e~eJ~~~un~.ß.ua <b.ild~t:wo.rd~n. c,A~le _di~f~e.,:'~~;Ii.ß.~~~~~4 

waren, un~el'" ~t~Ck~}l?,~J~t~~ ~ß ~~~ ~m~ta~~e '~~,~r. ~:~f-~,l~}~~~~~~i 

\

'von den Kommando~ h~_r: dasiie.uPtI;omman~8ra,eq~n $el.n~n :~b,.;gilfh: 
X'l Aufga~~n ti~f~ El.n~~tz~ ~~ ~en rU,sslschen Ra~ e;cfolgre~~~_~~:,~', 

durchfuhren konnen. 'zahlreiche Fuhklinien aufgebaut unq ~ter-
, halten., Es hatte', 4.i;\>oh!1:ehitl fj.~r den russischen', RatUll "p61rtt~che 
. Möp.ichkEiiten 'fehl ten,:'d~e Arb~i train nachrichteudienS-tli9b:. 

'ent',';ickel t une, dur~.':i1syst~r:1atische Be'~I'beitunr; von Einzf3J.pe~ 
20.J.en und Gruppo:1 eine Metnode gefunden, die- de.rr,ße~hode;'9.~,-~, 
;r,ilitärischenAbwehr am nächst'eh karn und 'Nenigs tens, '.ln -31~mf-

\

fallen .u:rfolg~ zei~ie;t.e. Wie~;berhaupt' die Ent\,vic!{ltil,lg >d.'f!,s.,;;::.:i 
Unternehmens ·lE' Krlege ,von de!n (5eplanten gro3sen Zersetz~' 
or'ganisation ZWt reihen' Na::hrtchtcndienst gegen die SUge'~ii7:',' 
b ~ ,J. ist., . '" . . ..-,":(' '\ 

6usa:~1enfassend ist Zil sagen, dass die Erfolge des Untern~~eIl~ 
in A:10etracht der Sc':1wieri~~kei ten beachtlic~l g8~,'/eßeIl sind und 
§':/3 ~:,.;i sthaben, ,dass in der ~m Mög1iehke i t ~~'l einer Al.lflockerurig 
be:3 ':;elt~n. Die po 1 i ci sche urhl so 2.ia1"; Stru\r.:tur:' des Landes, die:, 
Eihenart des herrs~henden ,Systems sind Voraussetzufißen , wie 
,:>ie in ähnlicfler Forn i:1 keine:', andere!1 Lande gegeben sein­
di..<rften. 

'r­
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